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Landesliga Damen Hannover

TSV Loccum : TSV Steinbergen 
Freitag, 25.11.2022, 19:30 Uhr

Lüer macht den Sack zu

Als Fabienne Lüer ihr Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Landesliga
Damen Hannover nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Loccum besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Loccum meist auf verlorenem Posten,
denn nur 14 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Lüer und Holste, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Gekämpft bis zum Schluss hatten Lehrack / Haßelbusch im
Match gegen Fischer / Lüer. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war nichts für
schwache Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Fahrenholz / Kanbach verloren ihr Spiel gegen Holste /
Neumeister unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Conny Lehrack hatte im Anschluss ihre Gegnerin Britta
Fischer beim ungefährdeten 11:5, 11:5, 11:7 insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance.
Nicht ganz mithalten konnte Meike Haßelbusch, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Lisa Holste,
obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Den Sieg von Fabienne Lüer konnte Ingrid Fahrenholz im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Katharina
Kanbach bekam ihre Gegnerin Claudia Neumeister beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Nach einem Erfolg für Conny Lehrack sah es kurzzeitig
aus, doch konnte sie eine 2:0-Führung gegen Lisa Holste letztlich nicht ins Ziel bringen. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Meike Haßelbusch ihr Einzel gegen Britta Fischer noch mit 2:
3 im Entscheidungssatz. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Ingrid Fahrenholz im Spiel gegen
Claudia Neumeister bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in
den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Fahrenholz zu Ende ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Katharina Kanbach, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Fabienne Lüer verlor. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Loccum die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 8:10 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Steinbergen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:10. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Loccum

Doppel: Lehrack / Haßelbusch 0:1, Fahrenholz / Kanbach 0:1 
Einzel: C. Lehrack 1:1, M. Haßelbusch 0:2, I. Fahrenholz 1:1, K. Kanbach 0:2 

 TSV Steinbergen
Doppel: Fischer / Lüer 1:0, Holste / Neumeister 1:0 
Einzel: L. Holste 2:0, B. Fischer 1:1, C. Neumeister 1:1, F. Lüer 2:0
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